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FCL.025 Prüfung der theoretischen 

Kenntnisse

Bewerber müssen sämtliche Prüfungen der Theoriekenntnisse 
für eine bestimmte Lizenz oder Berechtigung unter der 
Verantwortlichkeit derselben zuständigen Behörde eines 
Mitgliedstaats ablegen. 
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FCL.060 Fortlaufende Flugerfahrung -

Refresher

Ein Pilot darf ein Luftfahrzeug im gewerblichen Luftverkehr oder 
zum Transport von Fluggästen nur betreiben:

• als PIC […], wenn er in den letzten 90 Tagen mindestens 3 Starts, 
Landeanflüge und Landungen in einem Luftfahrzeug desselben 
Musters oder derselben Klasse […] absolviert hat […]. 

• als PIC bei Nacht, wenn er

• in den letzten 90 Tagen mindestens einen Start, Landeanflug 
und Landung bei Nacht als Pilot in einem Luftfahrzeug 
desselben Musters oder derselben Klasse […] absolviert hat 
[…], oder 

• eine IR besitzt; 
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FCL.120 LAPL - Prüfung der theoretischen 

Kenntnisse (Nur für A und H)

1. Allgemeine Sachgebiete: 
• Luftrecht und Verfahren zur Flugverkehrskontrolle (ATC)

• menschliches Leistungsvermögen

• Meteorologie

• Kommunikation

• Navigation

2. Besondere Sachgebiete bezüglich der verschiedenen 
Luftfahrzeugkategorien: 
• Grundlagen des Fliegens

• betriebliche Verfahren

• Flugleistung und Flugplanung

• allgemeine Luftfahrzeugkunde.
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FCL.105.A LAPL(A) — Rechte und 

Bedingungen 

a) Rechte 

Inhaber einer LAPL für Flugzeuge sind berechtigt, einmotorige 
Landflugzeuge mit Kolbentriebwerk (SEP(land)), einmotorige 
Wasserflugzeuge mit Kolbenmotor (SEP(sea)) oder TMG mit 
einer höchstzulässigen Startmasse von 2 000 kg oder weniger 
mit bis zu 3 Fluggästen an Bord als verantwortlicher Pilot (PIC) zu 
fliegen, d. h. es dürfen sich zu keinem Zeitpunkt mehr als 4 
Personen an Bord des Flugzeugs befinden. 
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FCL.105.A LAPL(A) — Rechte und 

Bedingungen 

b) Bedingungen 

1. Inhaber einer LAPL(A) dürfen Fluggäste nur befördern, wenn 
sie nach der Erteilung der Lizenz 10 Stunden Flugzeit als PIC 
auf Flugzeugen oder TMG absolviert haben. 

2. Inhaber einer LAPL(A), die zuvor eine ATPL(A), eine MPL(A), 
eine CPL(A) oder eine PPL(A) innehatten, sind von den 
Anforderungen nach Punkt(b)(1) ausgenommen.
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FCL.140.A LAPL(A) — Anforderungen 

hinsichtlich der fortlaufenden Flugerfahrung 

a) Inhaber einer LAPL(A) dürfen die mit ihrer Lizenz verbundenen 
Rechte nur ausüben, wenn sie in den letzten 2 Jahren als Flugzeug-
oder TMG-Piloten eine der folgenden Bedingungen erfüllt haben: 

1. Sie haben mindestens 12 Flugstunden als PIC oder mit Fluglehrer 
(dual) oder allein unter Aufsicht eines Lehrberechtigten absolviert, 
einschließlich:

• 12 Starts und Landungen, 

• Auffrischungsschulung von mindestens 1 Stunde Gesamtflugzeit mit 
einem Lehrberechtigten; 

2. sie haben eine LAPL(A) Befähigungsüberprüfung mit einem 
Prüfer abgelegt. Das Programm der Befähigungsüberprüfung 
basiert auf der praktischen Prüfung für LAPL(A). 
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FCL.140.A LAPL(A) — Anforderungen 

hinsichtlich der fortlaufenden Flugerfahrung 

Beispielrechnung zu den Ausübungsvoraussetzungen
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01.11.17 11.09.18 31.10.19

1h Auffrischungs-

schulung FI/CRI
1h Flugzeit

2 Jahre

01.11.19

02.11.17

2 Jahre

10 h Flugzeit

Es fehlt nun 1h Flugzeit 



FCL.140.A LAPL(A) — Anforderungen 

hinsichtlich der fortlaufenden Flugerfahrung 

b) Haben Inhaber einer LAPL(A) sowohl die Rechte für SEP(land) 
als auch SEP(sea) inne, genügen sie möglicherweise auch den 
Anforderungen von Punkt (a)(1) in beiden Klassen oder einer 
Kombination beider Klassen, die für beide Rechte gelten. Hierzu 
müssen in jeder Klasse mindestens 1 Stunde der 
vorgeschriebenen Flugzeit und mindestens 6 der erforderlichen 
12 Starts und Landungen in jeder Klasse absolviert werden. 
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FCL.205.A PPL(A) — Rechte 

Die Rechte eines Inhabers einer PPL(A) bestehen darin, ohne 
Vergütung als PIC oder Kopilot von Flugzeugen oder TMG im 
nichtgewerblichen Betrieb tätig zu sein und alle Rechte von Inhabern 
einer LAPL(A) auszuüben. 

b) Ungeachtet des vorstehenden Absatzes darf der Inhaber einer 
PPL(A) mit den Rechten eines Lehrberechtigten oder Prüfers eine 
Vergütung erhalten für

(1) die Durchführung von Flugausbildung für die LAPL(A) oder 
PPL(A);

(2) die Durchführung von praktischen Prüfungen und 
Befähigungsüberprüfungen für diese Lizenzen;

[…]
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Handeinträge in Lizenzen

Handeinträge in Lizenzen durch Lehrberechtigte – NfL 1-1648-19

Voraussetzungen des Bewerbers in den letzten 12 Monaten der 
Gültigkeit seiner Berechtigung:

• Gültiges Tauglichkeitszeugnis

• Mind. 6 h PIC-Flugzeit und 12 Starts/Landungen auf SEP/TMG 

• Inkl. der Auffrischungsschulung 12 h GESAMT-Flugzeit auf 
SEP/TMG

• SEP und/oder TMG noch gültig

• Nicht in LAPL(A) Lizenzen
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Handeinträge in Lizenzen

Voraussetzungen des Lehrers:

• Gültige Lehrberechtigung mit SEP / TMG

• Gültige Klassenberechtigung SEP/TMG

• Gültiges Tauglichkeitszeugnis

• Mind. 1 h Auffrischungsschulung (Flugzeit)
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Handeinträge in Lizenzen

Anschließend Dokumentation gemäß der NfL:

• Ausfüllen des Berichts des Lehrberechtigten
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Bericht des Lehrberechtigten
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Bericht des Lehrberechtigten
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Bericht des Lehrberechtigten
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Bericht des Lehrberechtigten
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Bericht des Lehrberechtigten
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Bericht des Lehrberechtigten
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Handeinträge in Lizenzen -

Auffrischungsschulung
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SEP (LAND) PIC  22.11.2019  - 30.11.2021  DE.FCL.4567  XY

TMG PIC      22.11.2019  - 30.11.2021  DE.FCL.4567  XY

Ende des Monats

Datum der Erfüllung der 

Voraussetzungen
Lizenznummer des FI

Eine Zeile je Berechtigung
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Dokumentation im Flugbuch des Bewerbers!



FCL.625 IR — Gültigkeit, Verlängerung und 

Erneuerung 

b) Verlängerung

2. Entscheiden sich Bewerber, die Verlängerungsanforderungen
früher als in Punkt 1) vorgeschrieben zu erfüllen, beginnt die
neue Gültigkeitsdauer am Tag der Befähigungsüberprüfung.

f) Die Befähigungsüberprüfung nach Punkt (c)(2) und Punkt (e)
kann mit einer Befähigungsüberprüfung für die Erneuerung der
entsprechenden Klassen- oder Musterberechtigung kombiniert
werden.“
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FCL.710 Klassen- und Musterberechtigungen 

— Baureihen 

Die Unterschiedsschulung muss bei einer der folgenden Stellen 
absolviert werden: 

1. einer ATO, 

2. einer DTO im Falle von Luftfahrzeugen nach Anhang VIII 
Punkt DTO.GEN.110(a)(1)(c) und (a)(2)(c), 

3. einem Inhaber eines Luftverkehrsbetreiberzeugnisses mit 
einem genehmigten Unterschiedsschulungsprogramm für die 
betreffende Klasse oder das betreffende Muster. 
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FCL.710 Klassen- und Musterberechtigungen 

— Baureihen 

c) Ungeachtet der Anforderung in Punkt (b) kann eine
Unterschiedsschulung für TMG, einmotorige Flugzeuge mit
Kolbentriebwerk (SEP), einmotorige Flugzeuge mit
Turbinentriebwerk (SET) und mehrmotorige Flugzeuge mit
Kolbentriebwerk (MEP) von einem entsprechend qualifizierten
Lehrberechtigten durchgeführt werden, sofern in den
betrieblichen Eignungsdaten (OSD) nicht etwas anderes
bestimmt ist.
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FCL.740 Gültigkeit und Erneuerung von 

Klassen- und Musterberechtigungen 

a) Gültigkeit Der Gültigkeitszeitraum von Klassen- und
Musterberechtigungen beträgt 1 Jahr, ausgenommen
Klassenberechtigungen für einmotorige Luftfahrzeuge mit einem
Piloten, wofür der Gültigkeitszeitraum 2 Jahre beträgt, sofern in
den betrieblichen Eignungsdaten (OSD) nicht etwas anderes
bestimmt ist. Entscheiden sich Piloten, die
Verlängerungsanforderungen früher als in Punkt FCL.740.A,
FCL.740.H, FCL.740.PL und FCL.740.As vorgeschrieben zu
erfüllen, beginnt die neue Gültigkeitsdauer am Tag der
Befähigungsüberprüfung.
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Handeinträge in Lizenzen -

Befähigungsüberprüfung

20.11.2019

SEP (LAND) PIC  20.01.2020  - 31.01.2022 D-1234 XY

Ende des Monats

Datum der Erfüllung der 

Voraussetzungen
Prüfernummer

Eine Zeile je Berechtigung
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TMG PIC     20.01.2020  - 31.01.2022 D-1234 XY



FCL.740 Gültigkeit und Erneuerung von 

Klassen- und Musterberechtigungen 

b) Erneuerung 

Für die Erneuerung einer Klassen- oder Musterberechtigung müssen 
Bewerber alle folgenden Anforderungen erfüllen:

1. Sie müssen eine Befähigungsüberprüfung nach Anlage 9 dieses Anhangs 
absolvieren; 

2. sie müssen vor der in Punkt (1) genannten Befähigungsüberprüfung bei 
einer ATO eine Auffrischungsschulung absolvieren, sofern von der ATO 
für notwendig erachtet, um das für den sicheren Betrieb der 
betreffenden Luftfahrzeugklasse oder des betreffenden 
Luftfahrzeugmusters erforderliche Befähigungsniveau zu erreichen, 
sofern sie nicht über eine gültige Berechtigung für dieselbe 
Luftfahrzeugklasse oder dasselbe Luftfahrzeugmuster verfügen, die in 
eine von einem Drittland nach Anhang 1 des Abkommens von Chicago 
erteilten Pilotenlizenz eingetragen ist, und sie berechtigt sind, die mit 
dieser Berechtigung verbundenen Rechte auszuüben. Der Bewerber kann 
die Schulung bei einer der folgenden Stellen absolvieren: 
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FCL.740 Gültigkeit und Erneuerung von 

Klassen- und Musterberechtigungen 

i) 

einer DTO oder ATO, wenn es sich bei der abgelaufenen Berechtigung um 
eine Klassenberechtigung für nicht als Hochleistungsflugzeuge eingestufte 
einmotorige Flugzeuge mit Kolbentriebwerk, eine Klassenberechtigung für 
TMG oder eine Musterberechtigung für einmotorige Hubschrauber nach 
Anhang VIII Punkt DTO.GEN.110(a)(2)(c) handelte;

ii)

einer DTO, einer ATO oder bei einem Lehrberechtigten, wenn die 
Berechtigung vor höchstens drei Jahren ablief und es sich bei der 
Berechtigung um eine Klassenberechtigung für nicht als 
Hochleistungsflugzeuge eingestufte einmotorige Flugzeuge mit 
Kolbentriebwerk oder eine Klassenberechtigung für TMG handelte.
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FCL.810 Nachtflugberechtigung 

1. Wenn die Rechte einer LAPL, einer SPL oder einer PPL für 
Flugzeuge, TMGs oder Luftschiffe unter VFR-Bedingungen bei 
Nacht ausgeübt werden sollen, müssen Bewerber innerhalb 
eines Zeitraums von 6 Monaten einen Ausbildungslehrgang bei 
einer DTO oder ATO absolviert haben. Der Lehrgang muss 
Folgendes umfassen:
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FCL.815 Bergflugberechtigung 

e) Verlängerung Für die Verlängerung einer 
Bergflugberechtigung muss der Bewerber entweder 

1. in den letzten 2 Jahren mindestens sechs Landungen auf 
einem Gelände durchgeführt haben, für das festgelegt ist, 
dass eine Bergflugberechtigung erforderlich ist, oder 

2. eine Befähigungsüberprüfung absolvieren, die den 
Anforderungen in Buchstabe c entspricht. 
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FCL.915.FI  Voraussetzungen

Punkt (b)(2)(i) erhält folgende Fassung:

„i)

abgesehen von dem Fall, dass ein FI(A) nur Ausbildung für die 
LAPL(A) erteilt, die Prüfung der theoretischen Kenntnisse für die 
CPL bestanden haben, die ohne Abschluss eines theoretischen 
CPL-Ausbildungslehrgangs abgelegt werden kann und die nicht 
für die Erteilung einer CPL gültig ist, und
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FCL.940.FI — Verlängerung und Erneuerung

a) Verlängerung 

ii) sie müssen eine Auffrischungsschulung für Lehrberechtigte 
als FI bei einer ATO oder bei der zuständigen Behörde 
absolviert haben. FI(B) und FI(S) können diese 
Auffrischungsschulung für Lehrberechtigte bei einer DTO 
absolvieren; 

Gleiches gilt für die Erneuerung.
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FCL.940.CRI Verlängerung und Erneuerung 

a) Für die Verlängerung eines CRI-Zeugnisses muss der Inhaber innerhalb 
des Gültigkeitszeitraums des CRI-Zeugnisses mindestens zwei der drei 
nachfolgenden Anforderungen erfüllen: 

1. mindestens 10 Flugunterrichtsstunden als CRI durchführen. Wenn der 
Bewerber CRI-Rechte sowohl für einmotorige als auch für mehrmotorige 
Flugzeuge besitzt, müssen diese Flugunterrichtsstunden gleichmäßig auf 
die einmotorigen und mehrmotorigen Flugzeuge verteilt sein; 

2. eine Auffrischungsschulung als CRI bei einer ATO oder einer zuständigen 
Behörde absolvieren; 

3. die Kompetenzbeurteilung gemäß FCL.935 für mehrmotorige bzw. 
einmotorige Flugzeuge bestehen. 
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FCL.1025 Gültigkeit, Verlängerung und 

Erneuerung von Prüferberechtigungen

b) Verlängerung Um eine Prüferberechtigung zu verlängern, 
müssen die Inhaber alle folgenden Bedingungen erfüllen: 

1.sie haben vor dem Ablaufdatum der Berechtigung mindestens 
sechs praktische Prüfungen, Befähigungsüberprüfungen oder 
Kompetenzbeurteilungen durchgeführt; 
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Basisverordnung

• Basis des europäischen Luftverkehrsrechts bildet die 
Basisverordnung (Basic Regulation).

• Ehemals die Verordnung (EG) 216/2008
Basic Regulation

• Derzeit die Verordnung (EU) 2018/1139
(New) Basic Regulation

• Auf dieser fußen die Durchführungsverordnungen

35 20.11.2019



Verordnungen

• Aircrew – Luftfahrtpersonal
Verordnung (EU) 1178/2011
• Zukünftig 2020: SFCL und BFCL

• Air Operations – Flugbetrieb
Verordnung (EU) 965/2012

• Balloons – Air Operations – Flugbetrieb Ballone
Verordnung (EU) 2018/395

• Sailplanes – Air Operations – Flugbetrieb Segelflugzeuge
Verordnung (EU) 2018/1976
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Verordnungen

• SERA – Luftverkehrsregeln
Durchführungsverordnung (EU) 923/2012

• Unmanned Aircraft Systems

Delegierte Verordnung (EU) 2019/945

Durchführungsverordnung (EU) 2019/947 (ab 01.07.2020)
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Rechtsfindung via EASA
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www.easa.europa.eu



Rechtsfindung via EASA
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Bezeichnung und Nummer der Verordnung



Rechtsfindung via EASA
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Verzeichnis über Änderungen



Rechtsfindung via EASA
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AMC, GM und CS Material



Rechtsfindung via EASA
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Verzeichnis über Änderungen



Rechtsfindung via EASA
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Konsolidierte Fassungen (Achtung besser über www.eur-lex.eu, da 
nicht immer aktuell) und Easy Access Rules



Rechtsfindung via EASA
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Anregungen der Luftfahrtbehörden

• Standardisierung der Lehrberechtigten innerhalb der ATO / 
DTO

• Wintermonate nutzen um Basiswissen aufzufrischen

• SERA Verordnung 923/2012

• PART-NCO der Verordnung 965/2012

• Korrekte Anwendung der NfL 1-1648-19 für Handeinträge
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